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Schwerbehindertenvertretung (SBV) 
für pädagogisches Personal an Grundschulen im Kreis Gütersloh 
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T ä t i g k e i t s b e r i c h t 

 

anlässlich der PV am 24. Juni 2026 für die Zeit vom 2. April 2025 bis zum 23. Juni 2026 

 
Aus dem Bereich des Schulamtes für den Kreis Gütersloh werden zurzeit von mir 35 
schwerbehinderte Menschen, 10 schwerbehinderten Menschen gleichgestellte sowie 
natürlich auch eine Vielzahl weiterer Kolleginnen und Kollegen mit krankheitsbedingtem 
Beratungsbedarf betreut, die von einer Behinderung bedroht sind. Darüber hinaus wurden 
selbstverständlich auch vereinzelt Kolleginnen und Kollegen aus anderen Schulformen oder 
anderen Schulämtern von mir beraten.  
Im Berichtszeitraum bildeten folgende Tätigkeiten die Schwerpunkte meiner Arbeit: 

- Betreuung von noch nicht als schwerbehindert anerkannten behinderten Menschen 
und Erstberatung in Form von Information über ... 
 Verfahrensabläufe und ggf. Formulierungshilfen bei Anträgen  

z. B. an das Amt für Arbeit und Soziales oder die Bundesagentur für Arbeit (z. B. 
Erst- und Änderungsanträge, Anträge auf Gleichstellung mit schwerbehinderten 
Menschen),  
die Bezirksregierung Detmold (z. B. Überprüfung der Dienstfähigkeit, 
Betriebliches Eingliederungsmanagement (BEM), Möglichkeiten der 
Zurruhesetzung), 
das Schulamt Gütersloh (z. B. Stundenermäßigungen, stufenweise 
Wiedereingliederungen, BEM) 

 die „Richtlinien zum SGB IX - Rehabilitation und Teilhabe behinderter Menschen 
im nordrhein-westfälischen Landesdienst“ (BASS 21-06 Nr.1) 

-     Schriftliche Stellungnahmen an das Schulamt im Zusammenhang mit Anträgen auf 
Stundenermäßigungen, Versetzungen, Arbeitszeitänderungen u. a. 

- Teilnahme an Personalratssitzungen und den gemeinschaftlichen Besprechungen 
mit der Dienststelle und dortige Stellungnahmen in 
Schwerbehindertenangelegenheiten  

- Teilnahme an Gesprächen mit Dienstvorgesetzten in denen es um die Belange 
schwerbehinderter Menschen geht 

Neben diesen Aufgaben bildeten im Berichtszeitraum die Teilnahmen an verschiedenen 
Fortbildungsmaßnahmen besondere Schwerpunkte meiner Arbeit. So nahm ich u. a. an 
einer mehrtägigen Veranstaltung des LWL für Schwerbehindertenvertretungen aller 
Schulformen aus NRW teil (November 2025). Hierbei ging es um aktuelle Fragen zu Themen 
des Schwerbehindertenrechts.  
Darüber hinaus nahm die kontinuierliche eigene Fortbildung einen Großteil der Zeit in 
Anspruch: Vertiefende Einarbeitung in das Schwerbehindertenrecht, stetige Sichtung der 
Amtsblätter und Lektüre der Fachzeitschriften.  
Ich nahm an sämtlichen Treffen und Sitzungen der örtlichen Schwerbehindertenvertreter 
unseres Regierungsbezirks teil. 
Im Rahmen von Regelbegehungen mit dem BAD nahm ich an Schulbegehungen teil. 
Lagen Bewerbungen schwerbehinderter Menschen vor, so nahm ich an den entsprechenden 
Auswahlgesprächen im Zusammenhang mit Lehrereinstellungen im Kreis Gütersloh teil. 
Des Weiteren nahm ich im Auftrag von Kolleginnen und Kollegen an zahlreichen BEM- und 
Teilhabegesprächen teil.  
 

Im Anschluss an diese Personalversammlung stehe ich Ihnen gerne für  
Einzelfragen und individuelle Beratungen zur Verfügung.                      

 


